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Der faule Panda 

Verfasst von Google Gemini (17.04.2024) 

  

Prompt: 

Schreibe eine Geschichte mit einer für 11-Jährige geeigneten Moral über einen faulen Panda, der 

sich auf die Suche nach einem Zaubertrank macht, mit dem er fleißiger werden kann. 

Beschränke den Text auf maximal 300 Wörter. 

 

In den Bambuswäldern Chinas lebte ein Panda namens Bao, der für seine Faulheit berüchtigt war. Während 

seine Artgenossen fleißig Bambus knabberten und Kletterkünste übten, lümmelte Bao lieber in der Sonne herum 

und träumte von Honigkuchen, ohne einen Finger zu rühren. 

Eines Tages hörte Bao von einem magischen Brunnen im Herzen des Dschungels, der angeblich jedem, der 

daraus trank, unbändige Energie und Fleiß verlieh. Bao war sofort Feuer und Flamme. Er träumte davon, endlich 

so aktiv zu sein wie die anderen Pandas und Abenteuer zu erleben. 

Ohne zu zögern packte Bao seinen Bambusstock und machte sich auf den Weg in den Dschungel. Die Reise war 

beschwerlich. Bao musste Flüsse durchqueren, steile Berge erklimmen und dichte Lianenwälder durchdringen. 

Unterwegs begegnete er vielen Tieren, die ihm auf seiner Suche halfen: Ein weiser Affe zeigte ihm den Weg, ein 

flinkes Eichhörnchen führte ihn durch das Dickicht und ein freundlicher Elefant rettete ihn aus einem reißenden 

Fluss. 

Endlich erreichte Bao den magischen Brunnen. Doch als er sich zum Trinken beugte, sah er sein Spiegelbild im 

Wasser. Er sah einen müden, unmotivierten Panda, der sich lieber auf seinen Lorbeeren ausruhte, anstatt etwas 

zu erreichen. In diesem Moment erkannte Bao, dass der Zaubertrank ihm nicht helfen konnte. Wahrer Fleiß kam 

von innen, nicht von einem magischen Elixier. 

Enttäuscht, aber entschlossen, kehrte Bao in den Bambuswald zurück. Er beschloss, seinen Lebensstil zu ändern. 

Anstatt faul herumzuliegen, begann Bao, seinen Artgenossen zu helfen. Er sammelte Bambus für die Alten und 

Schwachen, kletterte auf Bäume, um nach verlorengegangenen Jungtieren zu suchen, und spielte mit den 

Kleinen. 

Zuerst war es schwer. Bao war es nicht gewohnt, sich anzustrengen. Doch mit jedem Tag wurde es einfacher. 

Bao merkte, dass es ihn erfüllte, anderen zu helfen und etwas Sinnvolles zu tun. Er fühlte sich glücklich und 

energiegeladen, wie er es noch nie zuvor erlebt hatte. 

Bao hatte gelernt, dass wahrer Fleiß nicht durch Magie erreicht wurde, sondern durch die eigene Entscheidung, 

etwas zu bewirken. Er war nicht mehr der faule Panda von einst, sondern ein fleißiges und hilfsbereites Mitglied 

seiner Gemeinschaft. Und er wusste, dass er dies nur durch seine eigene Willenskraft und sein großes Herz 

erreicht hatte. 
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Im Schokoladenland regiert die Gier!   

Verfasst von Google Gemini (17.04.2024) 
  

Prompt: 

Schreibe eine für 10- und 11-Jährige geeignete Geschichte über eine hinterlistige Schlange, die 

versucht, die Herrschaft über das von einfältigen Enten bewohnte Schokoladenland an sich zu 

reißen. Beschränke den Text auf maximal 300 Wörter. 

 

Inmitten eines dichten Dschungels, wo Schokobäume bis in den Himmel wuchsen und Schokoladenflüsse durch 

die Landschaft flossen, lag das Schokoladenland. Hier lebten glückliche Enten, die jeden Tag fröhlich quakten und 

Schokolade schnabulierten. Doch tief im Schatten eines alten Schokovulkans lauerte die Gefahr: Schlange Schlau, 

eine hinterlistige Echse mit Schuppen so glatt wie Schokolade und Augen so funkelnd wie Kakaobohnen. 

Schlange Schlau träumte davon, das Schokoladenland zu beherrschen und alle Schokolade für sich allein zu 

verputzen. Mit einem fiesen Plan im Kopf schlich sie sich in das Entendorf und bezauberte den 

Schokoladenvulkan mit einem magischen Zaubertrank. Fortan spuckte der Vulkan anstatt süßer Schokolade nur 

noch heiße Asche und Lava aus. 

Oh nein! Die Enten waren in Panik! Ihre geliebte Schokoladequelle war versiegt und sie fürchteten sich um ihr 

Leben. Schlange Schlau nutzte die Angst der Enten aus und bot ihnen ihre Hilfe an. Sie versprach ihnen, den 

Vulkan zu beruhigen, wenn sie sie zur Königin des Schokoladenlandes machten. 

Verzweifelt stimmten die Enten zu. Schlange Schlau wurde zur Königin und regierte mit strengen Regeln. Sie 

verbot den Enten, Schokolade zu essen, und stattdessen mussten sie hart arbeiten und den Vulkan bewachen. 

Doch eine schlaue Ente namens Entchen Clever durchschaute Schlange Schlaues Spiel. Sie erinnerte sich an eine 

alte Geschichte, die besagte, dass nur ein Lied voller Mut und Hoffnung den Vulkan besänftigen konnte. Entchen 

Clever beschloss, den Vulkan zu erklimmen und zu singen. 

Mit Hilfe ihrer Freunde, den mutigen Eichhörnchen Knack und Nussknacker, kämpfte sich Entchen Clever durch 

Schlange Schlaues Gefolge und erreichte die Spitze des Vulkans. Mit voller Kraft sang Entchen Clever ein Lied, 

das so mutig und voller Hoffnung war, dass der Vulkan seine Wut vergaß und wieder süße Schokolade spuckte. 

Hurra! Die Schokolade floss wieder in Strömen durch das Schokoladenland und die Enten konnten endlich 

wieder ihre geliebte Schokolade genießen. Schlange Schlau, entlarvt und besiegt, floh in den Dschungel. 

Von nun an lebten die Enten wieder glücklich und frei im Schokoladenland. Sie lernten, dass Mut und Hoffnung 

jeden Fluch brechen können und wahre Freude aus dem Zusammenhalt und der Liebe untereinander entsteht. 
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Leonardo da Vinci 

Verfasst von ChatGPT 4.0 (17.04.2024) 

 

Prompt: 

Schreibe eine für 10-Jährige geeignete Biografie des Künstlers Leonardo da Vinci. Beschränke 

den Text auf maximal 300 Wörter. 

 

Leonardo da Vinci war ein sehr berühmter Künstler und Erfinder, der vor vielen Jahren in Italien lebte. Er wurde 

am 15. April 1452 in einem kleinen Dorf namens Vinci geboren, deshalb nennt man ihn „da Vinci“, was „aus 

Vinci“ bedeutet. 

Leonardo war nicht nur Maler, sondern auch Wissenschaftler, Ingenieur und sogar Musiker. Er war sehr 

neugierig und wollte immer verstehen, wie alles funktioniert. Diese Neugier half ihm, viele Bereiche des Wissens 

zu erforschen. 

Eines seiner berühmtesten Gemälde ist die „Mona Lisa“, ein Bild einer Frau mit einem geheimnisvollen Lächeln. 

Dieses Bild hängt heute im Louvre-Museum in Paris und ist eines der bekanntesten Kunstwerke der Welt. Ein 

anderes berühmtes Werk von ihm ist „Das letzte Abendmahl“, das die Geschichte von Jesus und seinen Jüngern 

zeigt und in Mailand zu sehen ist. 

Leonardo war auch ein Erfinder. Er machte Skizzen von Flugmaschinen, die den heutigen Hubschraubern ähneln, 

und von vielen anderen Geräten. Viele seiner Erfindungen wurden jedoch nie gebaut, weil die Technologie zu 

seiner Zeit noch nicht so weit fortgeschritten war. 

Leonardo da Vinci war seiner Zeit oft weit voraus. Er studierte auch den menschlichen Körper sehr genau, um 

seine Anatomie besser zu verstehen, was zu dieser Zeit sehr ungewöhnlich war. Seine Zeichnungen und Notizen 

sind bis heute erhalten und zeigen, wie sorgfältig und detailliert er studierte. 

Leonardo starb am 2. Mai 1519 in Frankreich. Er hinterließ viele Notizbücher voller Skizzen, Erfindungen und 

wissenschaftlicher Diagramme. Seine Werke und Ideen beeinflussen noch immer Künstler und Wissenschaftler 

auf der ganzen Welt. Leonardo da Vinci wird oft als das Universalgenie bezeichnet, weil er in so vielen 

verschiedenen Bereichen brillant war. 
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Mark Rober – Science Superstar! 

Verfasst von ChatGPT 4.0 (17.04.2024) 

 

Prompt: 

Schreibe eine für 11-Jährige geeignete Biografie des YouTubers Mark Rober. Beschränke den 

Text auf maximal 300 Wörter. 

 

Mark Rober ist ein sehr bekannter YouTuber und ehemaliger Ingenieur, der für seine coolen und 

wissenschaftlichen Videos berühmt ist. Er wurde am 11. März 1980 in Orange County, Kalifornien, USA, geboren. 

Mark hat eine große Leidenschaft für Wissenschaft und Technik, was man in seinen Videos deutlich sieht. 

Bevor er YouTube-Star wurde, arbeitete Mark als Ingenieur bei der NASA, wo er neun Jahre lang an der Mars-

Rover-Mission mitarbeitete. Das ist das Raumfahrzeug, das zum Mars gesendet wurde, um mehr über den 

Planeten zu erfahren. Er hat auch bei Apple gearbeitet, wo er an Projekten für virtuelle Realität gearbeitet hat. 

Mark begann seinen YouTube-Kanal im Jahr 2011 und ist bekannt dafür, dass er Wissenschaft auf eine lustige 

und interessante Weise erklärt. Er macht Experimente, bei denen man viel lernen kann, und zeigt auch, wie man 

coole Dinge selbst bauen kann. Einige seiner bekanntesten Videos sind seine Glitzerbomben-Fallen, die er baut, 

um Paketdiebe zu fangen. Diese Videos sind super spannend und zeigen, wie man Technik nutzen kann, um 

Probleme zu lösen. 

Er ist auch sehr engagiert im Umweltschutz und hat Videos gemacht, in denen er Probleme wie die 

Verschmutzung der Ozeane anspricht und wie wir helfen können, den Planeten sauberer zu machen. 

Mark Rober inspiriert viele Menschen, besonders junge, sich für Wissenschaft und Technik zu begeistern. Sein 

Kanal hat Millionen von Abonnenten, und seine Videos werden von Menschen auf der ganzen Welt angesehen. 

Mark ist ein Beispiel dafür, wie man mit Kreativität und Wissen anderen Freude bereiten und sie gleichzeitig 

etwas lehren kann. 

 

 

 

 

 


